
ROSA 
LUXEM
BURG 
TAGE

28. UND 30. OKTOBER 2021
IN HANNOVER 

KRISEN UND 
TRANSFORMATIONEN

in Niedersachsen e.V.

ALTERNATIVEN ZUR HERRSCHENDEN 
  WOHNUNGS- UND BODENPOLITIK
 mit Niklas Schenker

  Wohnungspolitischer Sprecher der Linksfraktion im 
  Abgeordnetenhaus von Berlin

 15.30–17.00 Uhr PODIUMSDISKUSSION ZUM THEMA

  »POLITISCHE TRANSFORMATION —   
  WOHIN?«
 mit Gina-Marie Burgdorf

  Fridays For Future Hannover
  Adis Ahmetovic

  MdB und Vorsitzender der SPD Hannover
  Daniel Gardemin

  Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen im  
  Rat der Landeshauptstadt Hannover
  Heidi Reichinnek

  MdB und Landesvorsitzende Die Linke Niedersachsen 
  Mario Candeias 

  Direktor des Instituts für Gesellschaftsanalyse der 
  Rosa-Luxemburg-Stiftung in Berlin

ANMELDUNG
Per E-Mail an: ulrich.wolf@rls-nds.de oder telefonisch 0511 442880

Beide Veranstaltungen sind in Präsenzform geplant. Es gelten die üblichen Corona-
Regeln (3G und Maskenpfl icht). Für die Veranstaltung am 30. Oktober bitten 

wir um eine persönliche Anmeldung bis zum 28. Oktober – bitte mit Angabe 
der E-Mail-Adresse.
Anmeldungen an: ulrich.wolf@rls-nds.de oder telefonisch 0511 442880

Veranstalter:

Rosa-Luxemburg-Club Hannover
Rosa Luxemburg Stiftung Niedersachsen
Bildungswerk ver.di Niedersachsen
Kooperationspartner:

Projekt moderner Sozialismus Hannover
Die Linke Ratsfraktion Hannover
Kino im Sprengel



KRISEN UND TRANSFORMATIONEN
Die Corona-Pandemie hat im politischen Diskurs und in der öffentlichen 

Wahrnehmung  andere Krisen vorübergehend etwas verdrängt. Die ökologi-

sche Globalkrise und die mit der »Digitalisierung« verbundenen tiefgreifen-

den und zugleich krisenhaften Veränderungen der gesellschaftlichen Arbeit 

sind aber nicht verschwunden, sondern wirken fort. Immer  klarer wird auch, 

dass die seit etwa 20 Jahren vermehrt auftretenden Viren, die das Potenzial 

für weltweite Epidemien haben, ein Effekt der sich global ausbreitenden ka-

pitalistischen Landwirtschaft sind. 

Krisen sind ein Motor gesellschaftlichen Wandels, erzwingen aber auch po-

litische Veränderungen. Beispiel Wohnungsmarkt: explodierende Mieten in 

den städtischen Ballungszentren vertiefen die soziale Spaltung, haben auf 

der anderen Seite aber auch – wie Berlin zeigt – die politische Forderung 

nach Enteignung großer Immobilienkonzerne angestoßen. 

Wir wollen auf unserer Tagung die aus den gegenwärtigen Krisen resultie-

renden Notwendigkeiten und Möglichkeiten sozialer, politischer und ökono-

mischer Transformationen analysieren und diskutieren.

PROGRAMM
Donnerstag, 28. Oktober | 20.30 Uhr

FILMABEND  
Kino im Sprengel | Klaus-Müller-Kilianweg 1 | 30167 Hannover

KURZFILM

NOW! 
von Santiago Álvarez | Kuba 1965, 6 min., 16mm

LANGFILM

NOW 
von Jim Rakete | D 2020, 79 min., digital

Wir haben keine Zeit zu verlieren: NOW! von Santiago Alvarez ist ein Film gegen Ras-
sismus und Polizeigewalt. Und NOW von Jim Rakete ist der Film für eine Wende in 
der Klimapolitik. Denn was immer auch geschehen muss: es muss jetzt geschehen! 

Samstag, 30. Oktober | 10.30 –17.00 Uhr

Bildungswerk ver.di Niedersachsen | Goseriede 10 | 30159 Hannover

 10.30–12.30 Uhr ERÖFFNUNGSVORTRAG UND 

  DISKUSSION ZUM THEMA:

  EIN LINKER GREEN NEW DEAL ALS 
  TRANSFORMATIONSSTRATEGIE?
 Referent Mario Candeias

  Direktor des Instituts für Gesellschaftsanalyse 
  der Rosa Luxemburg Stiftung

 12.30–13.00 Uhr MITTAGSPAUSE mit kleinem Imbiss

 13.00–15.00 Uhr FOREN ZU TRANSFORMATIONFELDERN

  DIGITALISIERUNG UND ZUKUNFT 
  DER ARBEIT 
 mit Janine Kaiser

  Niedersächsisches Zentrum für gute digitale Arbeit 
  und Mitbestimmung

  TRANSFORMATION DER AUTO- 
  UND ZULIEFERINDUSTRIE – WIE, 
  MIT WEM UND WOHIN?
 mit Mark Seeger

  Leiter des gewerkschaftlichen Vertrauensleutekörpers 
  und Mitglied des Betriebsrates im VW-Werk in Braunschweig

  KLIMANEUTRALE ENERGIE-
  VERSORGUNG BIS 2045 — DIE ROLLE 
  VON WASSERSTOFF 
 mit Sascha Samadi

  Senior Researcher in der Abteilung »Zukünftige Energie- und   
  Industriesysteme« am Wuppertal Institut für Umwelt, Klima, Energie

  HUNGER AUF VERÄNDERUNG — 
  ALTERNATIVEN ZUR INDUSTRIELLEN 
  LANDWIRTSCHAFT
 mit Wiebke Beushausen

  Referentin für Welternährung und globale Landwirtschaft 
  beim Inkotanetzwerk e.V.
  


